
Winterthur, 27. Juni 2022. 
Tischlein deck dich engagiert 
sich seit über 20 Jahren gegen 
Foodwaste. Der spendenfinan-
zierte Verein rettet Lebens-
mittel vor der Vernichtung 
und verteilt sie wöchentlich 
an über 21 000 armutsbetrof-
fene Menschen. Anfang Juni 
2022 eröffnete ein drittes 
Tischlein in Chur, die Abga-
bestelle Chur Grossbrugger.

2,8 Millionen Tonnen einwandfreie 
Lebensmittel landen allein in der 
Schweiz jährlich in der Vernich-
tung. Gleichzeitig leben mehr als 
8 Prozent der Bevölkerung am oder 
unter dem Existenzminimum. Hier 
kommt die Non-Profit-Organisati-
on Tischlein deck dich ins Spiel. 
Sie rettet Lebensmittel vor der Ver-
nichtung und verteilt sie an über 
140  Abgabestellen an Armutsbe-
troffene in der ganzen Schweiz und 
dem Fürstentum Liechtenstein.

Ein drittes Tischlein für Chur
Tischlein deck dich darf schon lan-
ge auf die Unterstützung des Amtes 
für Industrie, Gewerbe und Arbeit 
Graubünden (kurz KIGA) zählen. 
Gemeinsam betreiben sie in Chur 
das regionale Logistiklager für die 
Region Graubünden. Da die Kapa-
zitäten bei den bestehenden Ab-
gabestellen in Chur ausgeschöpft 
sind, war der Bedarf nach einem 
weiteren Tischlein gross. Inner-
halb von nur knapp zwei Monaten 
gelang es nun, eine dritte Abgabe-
stelle zu eröffnen.
Das funktionierte dank einer 
grossartigen Zusammenarbeit zwi-
schen dem KIGA, Tischlein deck 
dich und den ehrenamtlich täti-
gen Helferinnen und Helfern der 
beiden bestehenden Abgabestel-
len. Die neue Abgabestelle «Chur 
Grossbrugger» befindet sich nur 

rund 50  Meter vom Logistiklager 
entfernt, in vom KIGA zur Verfü-
gung gestellten Räumen. Das neue 

Abgabestellen-Team hat sich we-
sentlich aus erfahrenen und auch 
neuen Freiwilligen gebildet.
Schon am Eröffnungstag durfte das 
Team mit 18 Freiwilligen unter der 
Leitung von Irene Jäggi 37  Kun-
dinnen und Kunden empfangen 
und ihnen nach der Zahlung des 
symbolischen Frankens Lebens-
mittel für 85 unterstützte Personen 
abgeben. Eine Abgabestelle kann 
immer nur eine begrenzte Zahl 
von Kundenkarten ausstellen. Wie 
viele das konkret sind, hängt auch 
von der Zahl der unterstützen Per-
sonen pro Karte ab. Diese Angaben 
sind auf der Kundenkarte vermerkt 
und steuern damit die Menge des 
Lebensmittelbezuges. «Schon kurz 
nach Bekanntgabe der Eröffnung 
des neuen «Tischlein» wurden 
sehr viele Kundenkarten bezogen. 
Wir wussten also, dass wir vom 
ersten Tag an nahezu mit Vollbe-
trieb rechnen durften. Es war ein 

grosser Vorteil, dass ein erfahrenes 
Team verantwortlich war.», erklärt 
Alex Stähli, Geschäftsführer von 
Tischlein deck dich.
Zu den Kundinnen und Kunden 
von Tischlein deck dich gehören 
armutsbetroffene Erwerbstätige, 
Familien, Alleinerziehende, Mi-
grantinnen und Migranten, Seni-
orinnen und Senioren oder Men-
schen, die Sozialhilfe oder eine 
Invalidenrente beziehen.

Produktspender bestimmen 
das Angebot

Das Angebot ist von Woche zu 
Woche anders. Das Sortiment ent-
spricht den Lebensmitteln, die der 
Verein von seinen Produktspen-
derinnen und Produktspendern 
erhält. Der Lebensmittelbezug 
kann also keinen Wocheneinkauf 
ersetzen, ist dennoch eine mehr 
als willkommene Ergänzung für die 
Armutsbetroffenen.

Ferien- und 
Ausflugstipps
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Ein drittes Tischlein in Chur

Bild: ©  Fabio Baranzini

Rolli mit Produktspenden für «Tischlein 
deck dich».

Bild: ©  Fabio Baranzini

Engagierte Freiwillige von «Tischlein deck dich» bereiten die Lebensmittelpakete für die Abgabe vor.

Ankauf zum Sammlerwert !!!
•  Möbel • Gemälde • Zinn 
• Silberbestecke • Porzellan 
• Teppiche • Wand- Tischuhren 
•  Schmuck, Münzen und Armband-

uhren (Rolex, Chartier, IWC, usw.) 
• Kaufe auch ganze Sammlungen

Hr. Spindler, Tel. 079 226 95 84
Kunst und Kulturverein Dornbirn
Leopoldstrasse 2, Dornbirn
spindlerjosef73@gmail.com

Sport
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Ein Unfall ist schnell passiert… 
Wir kümmern uns 

-
fair und kompetent 

Wir übernehmen die Schadenabwicklung  mit der Versicherung
bleiben Sie mobil mit unseren Ersatzwagen

LACUNAGARAGEPNEUCENTER
Compognastrasse 27A . 7430 Thusis . 081 284 10 90

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 ALTGOLD ANKAUF        
Wir kaufen jegliche Art von Altgold 
und Altsilber. Ganz egal ob defekt 
 oder verkratzt.           

Jeweils zum Tageskurs 

Selin Gold, Gäuggelistrasse 16       
7000 Chur I Tel 081 253 53 45 

Öffnungszeiten 
Mo - Fr  08.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 
Samstag, 08.30 – 16.00 

Emmaus Fernbibelkurse
Die Bibel kennenlernen – Schritt für Schritt
Eine kostenlose Kursreihe von 14 Fernbibelkur-
sen für das Selbststudium, als Kurshefte oder
mit der Emmaus-App auf dem Smartphone.
www.emmauskurse.ch info@emmauskurse.ch
SMS/WhatsApp: 076 731 57 19
Emmaus Fernbibelschule
Sonnenhofstrasse 13, 8500 Frauenfeld
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Autoankauf
Kaufe Autos in jedem Alter und

Zustand ab Platz
Einfach und unkompliziert unter

078 336 78 78

Kleine Schatztruhe kauft zu fairen Prei-
sen Porzellan, Tafelsilber, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Schmuck, Münzen, Uh-
ren, Kristall, Pelze, Teppiche, Antiquitäten,
Bilder, Kleinkunst 076 704 39 61
www.kleineschatztruhe.com

Achtung! Sammler sucht
Blasinstrumente
Saxophon, Klarinette usw.
Zahle bar. Wird abgeholt.
Telefon 079 356 54 06
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SHOWROOM CHUR 
Masanserstrasse 21  

Mo/Mi 8-11.30 Uhr 
Di/Do/Fr 14-18 Uhr  

oder nach Vereinbarung     
Tel. 076 352 16 00                

076 365 52 54

Fensterladen  

Fensterzargen 

Rollladen 

Beschattungen  

Terrassendächer  

Lamellenstoren  

Storenservice

wolf-storen.ch

 

Feuchte Wände – Kellermuff 
Seit über 15 Jahren befasst sich Bernd Franke mit den «Problemzonen» älterer Häuser. 
Wenn ein steigender Grundwasserspiegel bei Häusern für «nasse Füsse» sorgt, werden 
Aussenisolierungen und Horizontalsperren brüchig. Methoden wie Aufgraben oder 
Injektion helfen nur punktuell und sind mit viel Lärm, Dreck und Folgekosten verbunden. 
Doch es geht auch einfacher und günstiger. 
 

Mehr als 500 Hausbesitzern hat Bernd Franke bereits mit einem innovativen Verfahren 
geholfen. Zu den zufriedenen Kunden gehören auch Hausverwaltungen und sogar 
Bauingenieure. 
 

Die in Deutschland entwickelte IMT-Technologie, die in der Schweiz von der Firma Heran 
vertrieben wird, schafft es, den Prozess direkt in der Wand durch einen physikalischen 
Trick umzukehren. 
 

Ein Sender schickt «+»-Impulse in alle Innen- und Aussenwände und auch in die Sohle 
und kehrt hier die Kapillarwirkung um. Mit Moistron Aquacontrol kriecht Nässe zur 
negativen Erde zurück. Ein Gerät entfeuchtet so eine Fläche bis zu ca.120qm und das 
fast ohne Bauarbeiten. 
Baubiologen bestätigen: keinerlei schädliche Auswirkungen für Mensch und Tier. 
 

Heran GmbH, Tel. 055 444 94 94 
info@bau-handwerk.ch / www.bau-handwerk.ch 
 

Die Schweiz macht Ferien in 
der Schweiz
Bergauf geht es auch mit der 
Gastronomie und in der Tourismus-
branche und das haben wir uns alle 
jetzt mehr als verdient. Ferien ma-
chen in der Schweiz ist wieder po-
pulär, denn wir müssen ja nicht in 
die Ferne schweifen, wenn es hier so 
schön ist. Und ein grosser Vorteil da-
bei ist, dass es ja hier in der Schweiz 
exklusiv unsere feinen BSCHÜSSIG-
Teigwaren zu kaufen gibt.
So geht man gerade in den Bergre-
gionen in die kleineren Dorfläden, 
welche einerseits mit vielen regio-
nalen Spezialitäten, frischen Pro-
dukten und eben mit BSCHÜSSIG-
Spezialitäten aufwarten können. 
Was für ein Glück, so kann man 
feinste Teigwarensalate als Marsch-
verpflegung oder Mittagessen 
beim Baden oder dann am Abend, 
wenn die Familie gemeinsam am 
Tisch sitzt, so richtig fein kochen. 
Es riecht förmlich nach Spaghetti- 
plausch, Älpler Magronen, oder ei-
nem feinen Hörnliauflauf.
Insbesondere macht es mit 
BSCHÜSSIG-Teigwaren Spass die 
Natur zu geniessen, weil wir mit 
unserer neuen Verpackung aus 100 
Prozent Papier unseren Beitrag dazu 
leisten. Nach dem Genuss der Teig-
waren kann die Verpackung ganz 
einfach und bedenkenlos in die 
Papiersammlung gegeben werden. 

So hoffen wir, dass unsere wertvolle 
Natur sich nicht nur erholt, sondern 
auch so noch für viele weitere Ge-
nerationen erhalten bleibt.

Zurück in die Natur und zu den 
wichtigen Werten im Leben
Gerade in den Ferien ist, um die 
gute Laune und Energie aufrecht 
zu erhalten, das Rausgehen nicht 
nur Pflicht, sondern gehört einfach 
zu den Sommerferien dazu. Raus 
in die Natur und rein in das Ver-
gnügen, denn die Bergwelt und die 
Natur bieten so viele Möglichkei-
ten, dass es einem nie langweilig 
wird. Und sollte es dann doch ein-
mal regnen, dann kann man es sich 
in der warmen Stube gemütlich 
machen, Lesen oder einen Spiele-
Tag einlegen.
Kochen Sie zusammen mit der 
ganzen Familie und probieren Sie 
alles aus nach was Sie Lust haben. 
Sie haben es sich verdient und wir 
bieten Ihnen die besten Schweizer 
Teigwaren dazu. Sie finden das gan-
ze BSCHÜSSIG-Sortiment natür-
lich auch in unserem Fabrikladen in 
Frauenfeld oder in unserem Online-
Shop auf www.pastaplus-shop.ch 
sowie viele feine Teigwaren-Rezepte 
für jede Gelegenheit.
Wir wünschen Ihnen «E Guete» und 
schöne Ferien in der Schweiz.

Ihr BSCHÜSSIG Team

PUBLIREPORTAGE

BSCHÜSSIG FOR FUTURE –  
FÜR EINE WELT  
OHNE PLASTIK

Nationalpark, EKW und Umweltverbände 
erarbeiten Projekt zur Sanierung des Spöl

Der Schweizerische Natio-
nalpark, die Engadiner Kraft-
werke und verschiedene 
Umweltverbände erarbeiten 
ein neues, optimiertes Sa-
nierungsprojekt für den mit 
Polychlorierten Biphenylen 
(PCB) belasteten Fluss Spöl 
im Nationalpark. Damit wer-
den die Belastungen auf der 
gesamten Strecke des Obe-
ren Spöl genauer erfasst. Um 
dieses Projekt anzugehen, 
soll das vor dem Erziehungs-, 
Kultur- und Umweltschutz-
departement Graubünden 
hängige Beschwerdeverfahren 
zur Sanierungsverfügung bis 
Ende 2022 sistiert werden.

Im September 2016 liess die Enga-
diner Kraftwerke AG (EKW) Kor-
rosionsschutzarbeiten durch eine 
spezialisierte Firma an der Stau-
mauer Punt dal Gall oberhalb Zer-
nez ausführen. Bei diesen, durch 
die Drittfirma durchgeführten Ar-
beiten gelangten durch ein Leck in 
der Baustellen-Abdichtung feine 
Partikel eines Rostschutzanstrichs 
ins Innere der Staumauer und von 
dort weiter in den im Schweize-
rischen Nationalpark (SNP) gele-
genen Spöl. EKW-Mitarbeitende 
erkannten dies bei einer Kontrolle 
und meldeten es umgehend dem 
Amt für Natur und Umwelt (ANU). 
In der Folge zeigten Messungen 

des ANU, dass die Sedimente des 
Oberen Spöl über eine Strecke von 
mehreren Kilometern mit giftigen 
Polychlorierten Biphenylen (PCB) 
belastet sind. Das besonders stark 
mit PCB belastete, 60 Meter lange 
Tosbecken direkt unter der Stau-
mauer wurde im Jahr 2017 erfolg-
reich saniert. Umstritten blieb je-
doch, ob und wie der darunterlie-
gende, 5,6 km lange Flusslauf des 
Oberen Spöl saniert werden soll 
und wer die Kosten dafür trägt.
Das ANU erliess am 12. Februar 
2021 eine Verfügung und verpflich-
tete EKW zur Sanierung eines Teils 
der belasteten Strecke des Oberen 
Spöl. Gegen diese Sanierungsver-
fügung erhoben der SNP, drei Um-
weltverbände sowie EKW aus je 
unterschiedlichen Gründen selbst 
Beschwerde an das Erziehungs-, 
Kultur- und Umweltschutzde-
partement (EKUD). Bis zu einem 
gültigen Urteil würden Jahre verge-
hen – und selbst dann wäre mögli-
cherweise nicht sicher, wie saniert 
würde.
Der SNP, EKW, Aqua Viva, Pro 
Natura und der WWF sind an ei-
ner raschen und bestmöglichen 
PCB-Sanierung aller belasteten 
Bereiche im Oberen Spöl interes-
siert. Sie entwickeln deshalb ge-
meinsam ein neues, optimiertes 
Sanierungsprojekt. Dieses hat zum 
Ziel, die belasteten Stellen auf der 
gesamten Strecke des Oberen Spöl 

mit möglichst wirkungsvollem und 
sorgfältigem Eingriff in die sensible 
Flusslandschaft zu sanieren. Das 
neue Projekt sieht zudem eine dif-
ferenzierte Sanierung in Bezug auf 
die Flussmorphologie vor, welche 
die Verteilung des PCB wesentlich 
mitbestimmt. Das PCB haftet an 
feinen Sedimentpartikeln, welche 
sich in strömungsarmen und tief-
eren Bereichen des Flusses abla-
gern.
Zur Bestätigung der differenzierten 
Vorgehensweise erfolgt eine erneu-
te Probenkampagne; deren Resul-
tate werden Ende Sommer 2022 
erwartet. Um die nun anstehenden 
Projektierungsarbeiten durchfüh-
ren zu können, ersuchen der SNP, 
EKW sowie die oben aufgeführten 
Umweltverbände das EKUD, das 
Beschwerdeverfahren gegen die 
Sanierungsverfügung des ANU 
bis Ende 2022 zu sistieren. So-
bald die Projektierungsarbeiten 
abgeschlossen sind, können die 
Sanierungsarbeiten in Angriff ge-
nommen werden, selbst wenn die 
Finanzierungsfrage im Nachgang 
zu den Sanierungsarbeiten noch 
gerichtlich geklärt werden muss. 
Dieses Vorgehen soll die Umset-
zung einer ersten Sanierungsetap-
pe im Jahr 2024 ermöglichen. Ein 
neues Sanierungsprojekt bedarf 
der Zustimmung aller involvierten 
Parteien sowie der zuständigen 
kantonalen Instanzen.

Bild: z.V.g.

Brand zerstört Holzgebäude

Landquart: In der Nacht auf 
Mittwoch ist in Landquart bei 
einem Brand ein Holzschuppen 
mehrheitlich zerstört worden. 
Die Feuerwehr konnte ein 
Übergreifen der Flammen auf 
weitere Gebäude verhindern.

Ein Security Mitarbeiter stellte am 
Mittwoch gegen 01.40 Uhr bei einem 
Holzschuppen an der Schulstrasse 
in Landquart Rauch fest und infor-
mierte die Einsatzleitzentrale der 

Kantonspolizei Graubünden. Beim 
Eintreffen der Einsatzkräfte der 
Feuerwehr Landquart schossen be-
reits Flammen aus dem Holzgebäu-
de. Ein Übergreifen des Brandes auf 
umliegende Gebäude konnte durch 
den raschen Löscheinsatz verhin-
dert werden. Das Objekt wurde 
mehrheitlich zerstört. Zurzeit kann 
der Sachschaden noch nicht bezif-
fert werden. Die Kantonspolizei 
Graubünden hat die Ermittlungen 
zur Brandursache aufgenommen.

Bild: z.V.g.



Ferien- & Ausflugstipps
Zwischen Zürich und Chur:

Der Bike-Kingdom-Zug nimmt Fahrt auf
Im Rahmen des 10-Jahre-Jubi-
läums des Bike Kingdom Parks 
präsentiert das Bike Kingdom 
pünktlich zur Hochsaison ein 
neues Angebot für alle Bike-Fans 
aus dem Unterland: ein Kombi-
Ticket bestehend aus Zugfahrt, 
Bergbahnnutzung und Bike-
transport. Speziell: Angereist 
wird nicht in einem «normalen» 
Zug, sondern in einem Spezial-
wagen im Bike-Kingdom-Stil. 
Das Kombi-Ticket bringt die 
Gäste bequem von Zürich nach 
Chur und weiter via Luftseilbahn 
nach Brambrüesch direkt ins 
Bike Kingdom.

An fünf aufeinanderfolgenden Sams-
tagen vom 16. Juli bis 13. August 2022 
steht der neue Bike-Kingdom-Zug zwi-
schen Zürich und Chur im Einsatz. Der 
Spezialwagen, angehängt an der übli-
chen Zugkomposition, bietet Platz für 
bis zu 50 Personen und deren Moun-
tainbikes. Die Zugfahrten werden von 
einem Lenzerheide Ranger begleitet, 
der sich um eine angenehme Zugfahrt 
und ein speditives Ein- und Ausladen 
der Mountainbikes kümmert.
Im Preis von 89 Franken ist sowohl die 
Zugfahrt wie auch das Bergbahnticket 
für Chur, Lenzerheide und Arosa inkl. 
Biketransport inbegriffen. Das «Bike 
Kingdom Train Ticket» führt den Gast 

direkt zu 900 Kilometern Singletrails, 
zwei Bikeparks und zwölf Bergbahn-
anlagen mit Biketransport. Es ist ab 
dem 12. Juli 2022 auf der Webseite 
bikekingdom.ch/train erhältlich.

Steigende Nachfrage
«Aufgrund der im letzten Jahr von 
den SBB eingeführten Reservations-
pflicht beim Veloselbstverlad und 
des steigenden Ökobewusstseins, 
kommt es an Stosszeiten zu Eng-
pässen. Darüber hinaus führt der 
Freizeitverkehr an den Wochenen-
den regelmässig zu Verkehrsüber-
lastungen. Das war für uns Anlass, 
ein Angebot zu entwickeln, um der 

steigenden Nachfrage entgegenzu-
kommen und Anreize zu setzen für 
die Anreise mit dem öffentlichen Ver-
kehr. Es freut uns sehr, dass wir mit 
unserem Anliegen bei den SBB auf 
offene Türen gestossen sind», sagt 
Marc Schlüssel, CMO der Lenzerhei-
de Marketing und Support AG.

Via Chur nach Lenzerheide und 
Arosa
In Chur angekommen, befinden sich 
die Biker:innen beim Eingangstor zum 
Bike Kingdom – in der Region «The 
Capital», wie die Bikeregion Chur und 
Umgebung genannt wird. Von hier 
aus empfiehlt es sich, die schönsten 

Trails zwischen Chur, Lenzerheide und 
Arosa zu erkunden. Wofür man nor-
malerweise das «Biketicket 2 RIDE» 
benötigt, ist nun bereits im «Bike King-
dom Train Ticket» inkludiert. So führt 
die «Mutter aller Enduro-Touren», die 
Tour «Biketicket 2 RIDE schwarz», ab 
Chur via Bergbahn Brambrüesch auf 
den ersten Gipfel, weiter nach Chur-
walden, ab Heidbüel via Alp Stätz bis 
zum Heidsee, weiter zur Ostflanke von 
Lenzerheide, via Älplisee nach Arosa 
und schliesslich zurück nach Chur. 
Diese Tour fasst die Trail-Highlights 
des Bike Kingdom, knapp 700 Hö-
henmeter bergauf pedaliert und 6000 
bergab gefahren, zusammen.� (pd)

Meldungen bitte an
Fax 071 223 21 28 

oder a.kue@bluewin.ch

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag
08.00 bis 20.00 Uhr

Samstag / Sonntag
10.00 bis 19.00 Uhr

Sport- und 
Freizeitvergnügen
Klinik Beverin Cazis

pdgr.ch/freizeitangebote
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www.abschalten.ch

Bergsommer in Adelboden
3 Nächte inkl. HP ab Fr. 370.–
5 Nächte inkl. HP ab Fr. 595.–
7 Nächte inkl. HP ab Fr. 775.–

I n k l u s i v e  7   B e r g b a h n e n

Modernes 4-Sterne-Hotel an ruhiger Lage. 
Grosszügige, komfortable Zimmer m. Balkon. 
HP inkl. Frühstücksbuffet und Abendessen.

Tel. 033 673 39 39
www.hotel-steinmattli.ch

Bis 16.10.2022

KRISTALLHÖHLE
K O B E L W A L Dwww.kristallhöhle.ch

DAS ABENTEUER IN DEINER NÄHE

In den Sommerferien
täglich geöffnet

Lisa 
LeselustBuchen

LesezeitSie einfach

Bücher für die Ferien – jetzt entdecken!

orellfüssli.ch



SPORT

akü’s Sport-Blitzlichter
FCSG löst Verträge mit Florian 
Kamberi und Lorenzo Gonzalez 
auf- Der FC St.Gallen 1879 hat 
die Verträge mit Florian Kam-
beri und Lorenzo Gonzalez auf-
gelöst. Beide Stürmer wären 
noch bis Ende Juni 2023 unter 
Vertrag gestanden. Florian Kam-
beri stiess im Sommer 2020 zum 
FCSG und absolvierte in der 
Hinrunde der Saison 2020/21 
neun Meisterschaftsspiele. In 
der Rückrunde jener Saison war 
der 27-Jährige an den schotti-
schen Erstligisten Aberdeen 
FC ausgeliehen, die vergangene 
Spielzeit verbrachte er leihweise 
bei Sheffield Wednesday in der 
League One. Lorenzo Gonzalez 
schloss sich dem FCSG in der 
Winterpause der Saison 2019/20 
an. Der 22-Jährige kam im letz-
ten Spiel der Saison 2020/21 zu 
einem Pflichtspieleinsatz für die 
Espen. Die vergangene Saison 
spielte er leihweise beim FK Ústí 
nad Labem in der zweithöchs-
ten tschechischen Liga. Der FC 
St.Gallen 1879 wünscht Florian 
Kamberi und Lorenzo Gonzalez 
alles Gute für ihre weitere Lauf-
bahn.

***
FC St.Gallen 1879 verlängert 
mit Musah Nuhu und Leonhard 
Münst- Der FC St.Gallen 1879 
hat den Vertrag mit Musah Nuhu 
um zwei Jahre bis zum Sommer 
2024 verlängert. Der 25-jährige 
Innenverteidiger kam in der ver-
gangenen Saison in zehn Pflicht-
spielen für die erste Mannschaft 
zum Einsatz (neun in der Meis-
terschaft, eines im Schweizer 
Cup). Nuhu stiess zu Beginn der 
Saison 2018/19 von der West 
African Football Academy zum 
FCSG, vorerst auf Leihbasis. 
Nach einer Saison wurde er fest 
verpflichtet. Bisher absolvierte 
er insgesamt 39 Pflichtspiele für 
die Espen. Ebenfalls verlängert 
wurde der Leihvertrag mit Le-
onhard Münst. Der 20-jährige 
Mittelfeldspieler ist seit vergan-
genem Sommer vom VfB Stutt-
gart ausgeliehen. Er absolvierte 
ebenfalls zehn Pflichtspiele 
(acht in der Meisterschaft, zwei 
im Cup), erlitt in der Vorberei-
tung auf die Rückrunde jedoch 
einen Knöchelbruch und kam 
seither nicht mehr zum Einsatz. 
Nun bleibt er eine weitere Sai-
son beim FCSG. «Es freut uns, 
dass Musah und Leonhard wei-
terhin zu unserem Team gehö-
ren werden. Wir wissen, was 
wir an ihnen haben. Beide ha-
ben ihre Qualitäten schon auf 
höchster Stufe unter Beweis ge-
stellt», sagt Sportchef Alain Sut-
ter.

***
Thody Élie Youan wechselt 
leihweise zum Hibernian FC- 
Thody Élie Youan verlässt den 
FC St.Gallen 1879 vorerst wie-
der und schliesst sich leih-
weise bis zum Ende der Sai-
son 2022/23 dem Hibernian FC 
an. Der Klub aus der höchsten 
schottischen Liga hat anschlie-
ssend eine Option auf eine de-
finitive Übernahme des 23-jäh-
rigen Stürmers. Über die Höhe 
der Leihsumme und die Höhe 
der Option haben die beiden 

Klubs Stillschweigen vereinbart. 
Thody Élie Youan wechselte im 
September 2020 vom FC Nantes 
zum FC St.Gallen 1879, vorerst 
auf Leihbasis, bevor er im Som-
mer 2021 definitiv verpflichtet 
wurde. Die Rückrunde der ver-
gangenen Saison absolvierte er 
leihweise beim KV Mechelen 
in der Jupiler Pro League, der 
höchsten belgischen Liga. Der 
Offensivspieler absolvierte ins-
gesamt 53  Pflichtspiele für die 
Espen, in denen er zwölf Tore er-
zielte und elf Vorlagen gab.

***
Kwadwo Duah wechselt vom 
FC St.Gallen 1879 zum 1. FC 
Nürnberg- Kwadwo Duah ver-
lässt den FC St.Gallen 1879. 
Der 25-jährige Stürmer, dessen 
Vertrag sich in der vergangenen 
Saison bis Sommer 2023 verlän-
gert hatte, wechselt zum 1. FC 
Nürnberg in die 2.  Bundesliga. 
Über die Transfersumme haben 
die beiden Klubs Stillschweigen 
vereinbart. Kwadwo Duah kam 
auf die Saison 2020/21 vom FC 
Wil 1900 zum FCSG und absol-
vierte seither 76  Pflichtspiele 
für die Espen (35 in der Meis-
terschaft, zehn im Schweizer 
Cup und eines in der Europa-
League-Qualifikation). In der 
ersten Saison gelangen ihm ins-
gesamt zehn Tore, in der vergan-
genen Spielzeit traf er insgesamt 
18 Mal. Allein in der Rückrunde 
erzielte er zwölf seiner 15 Meis-
terschaftstore, die ihm Platz 3 in 
der Super-League-Torjägerliste 
einbrachten, und war im März 
auf Pikett für die Schweizer A-
Nationalmannschaft. Der FC 
St.Gallen 1879 dankt Kwadwo 
für seine Dienste in den vergan-
genen zwei Jahren und wünscht 
ihm alles Gute für seine neue 
Herausforderung.

***
Daouda Guindo zum FC St.
Gallen 1879- Der FC St.Gallen 
1879 hat einen weiteren Neuzu-
zug für die Saison 2022/23 getä-
tigt. Daouda Guindo stösst vom 
FC Red Bull Salzburg zur Mann-
schaft von Cheftrainer Peter 
Zeidler. Der Verteidiger, der in 
Salzburg vornehmlich auf der 
linken Seite zum Einsatz 

kommt, aber auch im Abwehr-
zentrum spielen kann, wird für 
ein Jahr ausgeliehen. Der 19-jäh-
rige Malier begann seine Karri-
ere in seiner Heimat bei Guidars 
FC, bevor er im Januar 2021 
nach Salzburg wechselte. Im 
ersten halben Jahr kam Guindo 
für den Kooperationsklub FC 
Liefering zum Einsatz, bevor er 
im Sommer 2021 den Sprung ins 
Kader der 1.  Mannschaft von 
Red Bull Salzburg schaffte. Dort 
kam der Verteidiger in der ver-
gangenen Saison auf elf Ein-
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sätze, darunter einen in der 
Champions League. Diesen Mo-
nat erhielt Guindo zudem sein 
erstes Aufgebot für die A-Natio-
nalmannschaft Malis. «Daouda 
Guindo ist ein sehr talentierter 
junger Spieler, der genau in un-
ser Profil passt. Er hat seine 
Qualitäten bereits in Salzburg 
unter Beweis gestellt und wird 
unsere Abwehr ideal ergänzen», 
kommentiert Sportchef Alain 
Sutter die Verpflichtung des Ver-
teidigers. Daouda Guindo wird 
beim FC St.Gallen 1879 das Tri-
kot mit der Nummer 19 tragen.
Fakten zu Daouda Guindo
Geburtsdatum:� 14. Okt. 2002
Nationalität:� Mali
Grösse:� 1,83 Meter
Bisherige Vereine:  FC Red Bull  
Salzburg, FC Liefering, Guidars FC

***
Matteo Di Giusto wechselt zum 
FC  Winterthur- Unser Spieler 
Matteo Di Giusto wechselt per 
sofort zum FC Winterthur in die 
Credit Suisse Super League. Der 

21-Jährige Offensivspieler stiess 
2020 von der 2. Mannschaft des 
FC Zürich zum FC Vaduz; seit-
her bestritt Di Giusto 65 Pflicht-
spiele im FCV-Trikot und er-
zielte dabei 13 Tore sowie 6 As-
sists. Beim FC Vaduz besass Di 
Giusto, welcher mittlerweile 
auch für die Schweizer U21-Nati 
aufgeboten wurde, einen gülti-
gen Vertrag bis zum 30. Juni 
2023. «Mit Matteo verlieren wir 
einen talentierten und charak-
terlich einwandfreien Spieler. 
Dennoch freuen wir uns auch, 
dass er den nächsten Schritt in 
seiner Karriere machen kann 
und er die Plattform FC Vaduz 
als Sprungbrett nutzen konnte», 
so FCV-Sportchef Franz Burg-
meier. Der FC Vaduz bedankt 
sich bei Matteo ganz herzlich für 
seinen Einsatz in den letzten 
beiden Jahren und wünscht ihm 
für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg.

***
Simone Rapp verlässt den FC 
Vaduz- Der FC Vaduz vermeldet 
den Abgang von Simone Rapp. 
Der 29-jährige Stürmer wechselt 
per sofort in die 2.  Bundesliga 
nach Deutschland zum Karlsru-
her SC. Der gebürtige Tessiner 
stiess im Sommer des vergange-
nen Jahres zum FC Vaduz und 
stellte seine Scorer-Qualitäten 
in der abgelaufenen Saison un-
ter Beweis. In 24 Pflichtspielen 
für den FCV erzielte der grossge-
wachsene Stürmer 16 Tore und 
zwei Assists. Sein Vertrag wäre 
noch bis im Sommer 2023 gültig 
gewesen. «Natürlich schmerzt 
der Abgang von Simone sehr. Er 
war nach seiner Verletzung auf 
dem Weg zurück in die Mann-
schaft. Jedoch freuen wir uns 
auch für ihn, dass er sich noch-
mals im Ausland bei einem Tra-
ditionsverein und in einer star-
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ken Liga beweisen kann. Ein 
Wechsel von der Challenge 
League in die 2. Bundesliga ist 
nicht selbstverständlich und 
zeigt auf, dass sowohl Simone 
wie auch wir als Verein gute Ar-
beit geleistet haben», so FCV-
Sportchef Franz Burgmeier zum 
Wechsel. Der gesamte Verein be-
dankt sich herzlich bei Simone 
für seine geleisteten Dienste und 
seinen Einsatz für den FC Vaduz 
und wünscht ihm sportlich wie 
auch privat alles Gute und vor 
allem gute Gesundheit.

***
EHC Chur verpflichtet Halber
stadt- Der EHC Chur verpflichtet 
für die Offensive einen weiteren 
Spieler mit grossem Potential. 
Von der EVZ Academy wechselt 
mit Greg Halberstadt ein tech-
nisch versierter und überaus 
flinker Flügelstürmer zum Chu-
rer Stadtclub. Der 22-jährige 
Halberstadt durchlief die Nach-
wuchsabteilung des EHC Kloten, 
wo er auch seine ersten Spo-
ren in der Swiss League abver-
diente. Aber auch in der MyHo-
ckey League beim EHC Bülach 
hat er in den vergangenen zwei 
Jahren seine Visitenkarte mit 
13 Scorerpunkten aus 10 Spie-
len in überzeugender Manier 
hinterlegt. Die Verantwortlichen 
des EHC Chur freuen sich sehr, 
dass es ihnen gelungen ist, Greg 
Halberstadt nach Chur zu holen 
und heissen ihn in der Bündner 
Hauptstadt herzlich willkom-
men.

***
Augustin spielt neu beim FC 
Basel- Der FC Basel hat sich die 
Dienste des haitianisch-fran-
zösischen Stürmers Jean-Ké-
vin Augustin (25) gesichert. Der 
ehemalige PSG-Spieler unter-
schrieb einen Vertrag für drei 
Spielzeiten. Augustins Weg, der 
in Paris geboren und aufgewach-
sen ist, führte nach Leipzig, Mo-
naco, Leeds und schliesslich 
nach Nantes.

***
Hauptprobe in St. Gallen- 
Von Freitag bis Sonntag, 2. bis 
4. September, werden im Athle-
tikzentrum in St. Gallen Uniho-
ckey-Länderspiele im Rahmen 
der Euro-Floorball-Tour (EFT) 
ausgetragen. Zu Gast in St. Gal-
len sind, neben den Schweizer 
Equipen, Weltmeister Schwe-
den, Finnland und Tschechien, 
jeweils vertreten durch die A- 
und U19-Nationalmannschaf-
ten. Ebenfalls tragen die Schwei-
zer Frauen zwei Spiele gegen 
Tschechien aus. Für die Männer 
sind die Spiele die letzten Tests 
vor der Weltmeisterschaft, die 
vom 5. bis 13. November in der 
neuen Eishalle der ZSC Lions 
ausgetragen wird. An der WM 
spielt die Schweiz in der Grup-
penphase gegen den WM-Zwei-
ten Finnland. Alle Partien der 
Schweizer Männer in St. Gallen 
werden auf TV24 übertragen.

***
Derbygruppe in der 3.  Liga- 
Wie erhofft sind die Fussball-3.-
Ligisten Bad Ragaz, Sargans 
und Aufsteiger Flums in eine 
Gruppe eingeteilt worden. Al-
lerdings steht das Trio jetzt in 
der Gruppe 2, der «Rheintaler» 
und «Gaster»-Gruppe, wo auch 
der FC Buchs und 2.-Liga-Ab-
steiger Schmerikon spielen wer-

den. Schluein Ilanz und Rug-
gell, die Absteiger der «Melser» 
2.-Liga-Gruppe, wurden vom 
Ostschweizer Fussballverband 
in die Gruppe 1 der 3. Liga ein-
geteilt, wo ausser Aufsteiger 
Buchs  II alle Teams aus dem 
Bündnerland oder dem Fürs-
tentum Liechtenstein kommen. 
In der 2. Liga gab es für den FC 
Mels nur wenige Änderungen: 
Neu kommen aus der 3. Liga die 
Aufsteiger Altstätten und Flawil 
sowie aus der Gruppe 2 Uzwil II.
2. Liga. Gruppe 1: Mels, Abt-
wil-Engelburg, Altstätten, Au-
Berneck  05, Ems, Flawil, Heri-
sau, Montlingen, St. Margrethen, 
Uzwil II, Vaduz II, Winkeln SG.
3. Liga. Gruppe 2: Bad Ra-
gaz, Flums, Sargans, Balzers II, 
Buchs  I, Diepoldsau-Schmit-
ter, Glarus, Rebstein, Rüthi, 
Sargans, Schmerikon, Uznach, 
Weesen II.

***
Prominenter Neuzugang für 
den SC  Herisau- Der SC Heri-
sau erhält Verstärkung. An der 
Hauptversammlung von gestern 
Abend im Casino Herisau wurde 
der NHL-Spieler Timo Meier 
einstimmig in den Vorstand des 
Klubs gewählt. Der 25-jährige 
Schweizer Internationale ist in 
Herisau aufgewachsen. Beim 
Ausserrhoder Verein, dessen 
erste Mannschaft in der 1. Liga 
spielt, durchlief Meier die Nach-
wuchsabteilung, ehe er den Klub 
bereits als Jugendlicher verliess. 
2013 wechselte er nach Nord-
amerika. Seit 2015 steht der 
Appenzeller bei den San Jose 
Sharks unter Vertrag. Meier war 
in der vergangenen Saison der 
erste Spieler in der 31-jährigen 
Geschichte der San Jose Sharks, 
der fünf Tore in einer Partie er-
zielte. Inzwischen gehört er zu 
den besten NHL-Akteuren über-
haupt. Im vergangenen Februar 
bestritt Meier das NHL-All-Star-
Game.

***
Thomas Waser neu in St. Gallen- 
Fussballtrainer Thomas Waser 
stellt sich einer neuen Heraus-
forderung. Der bisherige U16-
Cheftrainer des Teams Süd-
ostschweiz wechselt per 1. Juli 
als Assistenztrainer zur U21-
Equipe des FC St. Gallen. «Es 
freut mich riesig, dass ich diesen 
nächsten Schritt in ein profes-
sionelles Umfeld tätigen darf», 
sagt der 39-jährige frühere Cap-
tain und Cheftrainer seines 
Stammvereins Chur  97. Waser 
ist beim neu der drittklassigen 
Promotion League angehören-
den St. Galler Reserveteam als 
Co-Trainer von Marco Hämmerli 
vorgesehen. Durch eine flexible 
Lösung mit dem Arbeitgeber-
lässt sich das grosse Pensum be-
wältigen. An neuer Wirkungs-
stätte trifft Waser mit den ehe-
maligen Churern Bela Dumrath, 
Fabio Lymann, Fabrizio Cavegn 
und Mischa Beeli auf bekannte 
Gesichter.

Seite 4 Bündner Nachrichten, 1. Juli 2022

Meldungen bitte an

Fax 071 223 21 28 
oder

a.kue@bluewin.ch



REGIONBündner Nachrichten, 1. Juli 2022 Seite 5

Intensive Pflege für gesunden 
Bündner Wald

Jahr für Jahr betreiben die 
öffentlichen Forstbetriebe 
und die Forstunternehmen 
grossen Aufwand für die 
Pflege des Bündner Walds. 
Dabei stehen die SchutzwaId-
pflege und die Förderung 
der Waldbiodiversität im 
Fokus. Auch im 2021 haben 
die Waldarbeiterinnen und 
Waldarbeiter ihre wichti-
gen Aufgaben erfüllt, damit 
der Wald die verschiedenen 
Ansprüche der Gesellschaft 
erfüllt und den Herausfor-
derungen des Klimawan-
dels gewachsen ist.

In den letzten 10 Jahren haben die 
öffentlichen Forstbetriebe und die 
Forstunternehmen im Schnitt 3800 
Hektaren Wald pro Jahr gepflegt. 
Im Jahr 2021 war die gepflegte Flä-
che mit insgesamt 3400 Hektaren 
etwas kleiner. Bei einer Gesamt-
waldfläche von 210 000  Hektaren 
entspricht dies 1,5  Prozent. Die 
Pflege erfolgt gemäss den Prin-
zipien der Nachhaltigkeit und des 
naturnahen Waldbaus.

Keine signifikante Auswirkung 
der Holzpreise auf die genutzte 

Holzmenge
Gemäss diesen Prinzipien können 
jährlich maximal 390 000  Kubik-
meter Holz genutzt werden. Wie 
schon seit 2016 wurde dieses Kon-
tingent nicht ausgenutzt. Im Jahr 
2021 wurden im Bündner Wald 
insgesamt 340 000  Kubikmeter 
Holz geerntet, was der Nutzung der 
letzten Jahre entspricht. Das zeigt, 
dass die steigendenden Holzpreise 
noch keinen Einfluss auf die ge-
erntete Holzmenge gehabt haben. 
Die Holzmenge, welche dem Wald 
nicht aufgrund einer waldbau-
lichen Tätigkeit, sondern infolge 
Schäden entnommen wurde, war 
im 2021 mit 16 Prozent massiv tief-
er als 2020 (40 %). Zurückzuführen 
ist dies auf die nasskalte Witterung 
im Frühling und Sommer, so dass 
sich die Borkenkäfer schlechter 
vermehren konnten.

Fläche der gepflegten 
Schutzwälder bleibt konstant

Die Pflege der Schutzwälder steht 
bei den waldbaulichen Tätigkeiten 
im Fokus. Ein stabiler und gesunder 
Wald ist der preiswerteste und beste 
Schutz vor Naturgefahren. Von den 
rund 122 000 Hektaren Schutzwald 
in GR wurden im letzten Jahr rund 
2400 Hektaren gepflegt. Die behan-
delte Fläche lag somit im 2021 im 
Durchschnitt der letzten Jahre. Von 
den 2400  Hektaren im Jahr 2021 
konnten die Waldbesitzenden für die 
Pflege von 1600  Hektaren Schutz-
wald von Beiträgen in der Höhe von 
12,3 Millionen Franken durch Bund 
und Kanton profitieren.

Biodiversität und 
Bewirtschaftung schwer 

zugänglicher Wälder
Im Biodiversitätswald wurden im 
Jahr 2021 rund 400  Hektaren be-
handelt. Dazu gehören insbeson-
dere Massnahmen zugunsten des 
Auerwildes. Mehr als ein Drittel des 
Auerhuhnbestands in der Schweiz 
ist in Graubünden zu finden. Ausser-
dem wird zur nachhaltigen Nutzung 
des Holzpotentials, auch in Gebie-
ten mit hohen Bringungskosten, ein 
Programm «Langstreckenseilkran/
Seilkran» umgesetzt. Dank dieser 
Projektkategorie wurden zusätzlich 
30 000  Kubikmeter Holz geerntet. 
Diese entsprechen ungefähr 10 Pro-
zent der gesamten Holznutzung im 
Kanton Graubünden. Bei der Aus-
führung werden auch die Natur-
schutzanliegen berücksichtigt.

Jungwaldpflege für einen 
nachhaltigen Wald

Ausserhalb des Schutzwaldes 
wurden 180  Hektaren Jungwald 
gepflegt und somit die Baumarten-
zusammensetzung gestaltet. Im 
Zusammenhang mit dem Klima-
wandel ist es wichtig, den Bündner 
Wald vielseitig aufzubauen. Mit den 
richtigen Baumartenzusammen-
stellungen können die Risiken ver-
ringert und die Widerstandskraft 
der Wälder gegenüber Naturge-
fahren erhöht werden.
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Im Schadenfall 
Wir kümmern uns – fair und  
kompetent beraten 
LACUNA GARAGE Thusist – Ob 
Beule, Kratzer oder Parkschaden- 
wir kümmern uns! Wir gewähr-
leisten Ihnen eine komplette 
Abwicklung der Schadenrege-
lung mit der Versicherung.  Als 
zertifi-zierter Carrosserie Suisse 
Betrieb ist Ihr beschädigtes 
Fahrzeug bei uns an der rich-
tigen Adresse. 

Damit Sie flexibel bleiben, bieten 
wir Ihnen gerne während der Re-
paraturzeit ein Ersatzfahrzeug an.
Nicht nur Fahrzeuge können bei 
uns lackiert werden, sondern auch 
Gegenstände, welche Sie mit Ihrer 
Lieblingsfarbe lackiert haben möch-
ten. z. B. Töffli. Alles, was eine Farb-
veränderung benötigt, lackieren 
wir für Sie gerne um.

LACUNA GARAGE GmbH
Compognastrasse 27A
7430 Thusis
081 284 10 90 
info@lacuna-garage.ch
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Kanton erwirbt Repower-
Aktien von der Axpo

Der Kanton Graubünden kauft 
zusätzliche Aktien der Re-
power AG und erhöht seine 
Beteiligung auf 27,0 Prozent. 
Der Schritt steht im Einklang 
mit dem Ziel des Grossen Rats 
und der Regierung, die Repo-
wer wieder «bündnerischer» 
werden zu lassen und sie als 
bedeutendes Bündner Strom-
unternehmen im Hinblick auf 
die Umsetzung der neuen 
kantonalen Wasserkraftstra-
tegie weiter zu stärken.

Die Repower verfügt als einziges 
Energieversorgungsunternehmen 
mit Sitz im Kanton über sämtliche 
Kernkompetenzen entlang der 
Wertschöpfungskette von der Pro-
duktion über den Handel und den 
Vertrieb bis zur Endkundenversor-
gung mit Strom aus Wasserkraft. 
Ihr kommt als Unternehmen im 
Umfeld der Stromerzeugung mit 
erneuerbaren Energien und deren 
hohem Potenzial für die Bündner 
Energieversorgung und klimapoli-
tischen Herausforderungen zudem 
eine gewichtige volkswirtschaft-
liche, regionalpolitische und finanz- 
wirtschaftliche Bedeutung zu.

Bedeutung des Aktienkaufs für 
die Wasserkraftstrategie

Eine Stärkung der Position des 
Kantons im Aktionariat steht da-
her im Einklang mit den Stossrich-
tungen des Grossen Rats und der 
Regierung im Zusammenhang mit 
der Umsetzung der Bündner Was-
serkraftstrategie und entspricht 
namentlich auch den Erwartungen 
des kantonalen Parlaments gemäss 
dessen Beschlüssen im Rahmen 
der Behandlung der kantonalen 
Wasserkraftstrategie während der 
Februarsession 2022. Mit dem Kauf 
zusätzlicher Repower-Aktien aus 
dem bisher von der Axpo gehal-
tenen Aktien-Paket und der Erhö-

hung der Beteiligung des Kantons 
an der Repower kommt die Regie-
rung diesem politischen Auftrag des 
Grossen Rates nach und dem er-
klärten Ziel nach mehr Mitwirkung 
und Gewicht im Unternehmen ei-
nen Schritt näher. Weitere Schritte 
werden bei gegebenen Rahmenbe-
dingungen geprüft und umgesetzt. 
Dies mit dem Ziel, die Repower als 
bedeutendes Bündner Energiever-
sorgungsunternehmen im energie-
wirtschaftlichen Umfeld und zur 
Umsetzung der neuen kantonalen 
Wasserkraftstrategie weiterhin at-
traktiv zu positionieren.
Die Axpo, grösste Produzentin von 
Wasserkraft in der Schweiz, hat 
sich im Rahmen einer strategischen 
Portfolio-Bereinigung dazu ent-
schieden ihren Aktienanteil an der 
Repower in der Höhe von 12,69 Pro-
zent zu verkaufen. Nach intensiven 
Kaufverhandlungen wurde das Akti-
enpaket von den drei verbleibenden 
Ankeraktionären Kanton Graubün-
den, Elektrizitätswerke des Kan-
tons Zürich (EKZ) und UBS Clean 
Energy Infrastructure Switzerland 
(UBS-CEIS) übernommen, wobei 
es dem Kanton Graubünden gelang, 
sich mit 5,04 Prozent den grössten 
Anteil am Paket zu sichern. Die Be-
teiligung des Kantons beträgt somit 
neu substantielle 27,0 Prozent. Auf 
die EKZ entfallen 4,45 Prozent des 
Axpo-Pakets (Beteiligungsquote 
neu 38,49 Prozent), auf den UBS-
CEIS-Fond 3,2 Prozent (neu 22,08 
Prozent). Die Beteiligung des Kan-
tons an der Repower AG entspricht 
finanzrechtlich einer Finanzanlage, 
welche zu weiteren Beteiligungen 
im Strombereich aus übergeord-
net politischem Interesse gehalten 
wird. Der Beteiligungskauf liegt in 
der abschliessenden Kompetenz 
der Regierung. Über den Verkaufs-
preis der Aktien wurde Stillschwei-
gen vereinbart. 

zuständig: Regierung

Automobilistin 
kollidiert mit 

Motorradfahrer

Domat/Ems: Am Mittwochvor-
mittag ist es beim Bahnhof 
Reichenau / Tamins zu einem 
Verkehrsunfall zwischen 
einem Auto und einem Mo-
torrad gekommen. Der Mo-
torradlenker wurde verletzt.

Eine 66-jährige Automobilistin be-
absichtigte am Mittwoch kurz vor 9 
Uhr, vom Parkplatz Bahnhof Reiche-
nau / Tamins in die Hauptstrasse H13 
einzufahren. Dabei kam es zu einer 
Kollision mit einem 60-jähriger Mo-
torradlenker, welcher in Richtung 
Domat/Ems unterwegs war. Dieser 
verletzte sich mittelschwer und 
musste durch ein Ambulanzteam 
der Rettung Chur notfallmedizi-
nisch versorgt sowie ins Kantonsspi-
tal Graubünden überführt werden. 
Beide Fahrzeuge wurden beschä-
digt. Das Motorrad musste aufge-
laden und abtransportiert werden. 
Die Kantonspolizei Graubünden 
klärt die Unfallursache ab.

Bild: z.V.g.

Kantonsspital 
Graubünden

Maskenpflicht ab Freitag, 1.Juli

Ab Freitag, 1.7.2022, gilt wieder 
eine generelle Maskenpflicht in 
allen öffentlichen Bereichen des 
Kantonsspitals Graubünden.



Berufsportrait 
FaGe

Die Ausbildungen im Gesund-
heitswesen sind vielfältig. Sie 
eignen sich für den Start in die 
Berufslaufbahn oder auch für 
den Umstieg aus einem anderen 
Berufsfeld.

Berufsbild
Fachfrauen und Fachmänner Ge-
sundheit (FaGe) arbeiten in allen 
Versorgungsbereichen des Gesund-
heitswesens: in Spitälern, in Alters- 
und Pflegeheimen, in Wohnheimen 
für Menschen mit Beeinträchtigung, 
in psychiatrischen Kliniken, in Reha-
bilitationszentren und bei der Spitex, 
wo sie Menschen zuhause pflegen 
und betreuen. In allen Versorgungs-
bereichen braucht es ähnliche Fähig-
keiten, die Arbeitssituationen unter-
scheiden sich aber. Überall arbeiten 
sie in Teams, die sich aus verschie-
denen Berufsgruppen zusammen-
setzen.
FaGes pflegen, betreuen und be
gleiten Personen jeden Alters. Neben 
dem Gesundheitszustand ihrer Kli-
entinnen und Klienten berücksich-
tigen sie dabei auch Faktoren wie 
Kultur, Religion, deren Gewohnhei-
ten, Lebensumstände und Umfeld. 
FaGes unterstützen beispielswei-
se bei der täglichen Körperpflege, 
beim Aufstehen, beim An- und Aus-
kleiden und bei der Essensaufnah-
me. Sie gestalten mit ihren Klienten 
den Alltag. Ausserdem führen FaGes 
medizinaltechnische Verrichtungen 
aus: Sie messen Blutdruck, Puls und 
Temperatur, wechseln Verbände 
und erledigen Blutentnahmen. Die 
Reinigung und Desinfektion von ge-
brauchtem Material gehören zu den 
Aufgaben einer Fachperson Gesund-
heit wie auch administrative und or-
ganisatorische Arbeiten. 

Anforderungen
–	 Freude am Umgang mit Men-

schen
–	 Körperliche und psychische Be-

lastbarkeit
–	 Gute Deutschkenntnisse
–	 Einfühlungsvermögen, wertschät-

zende Haltung
–	 Gute Beobachtungsgabe
–	 Teamfähigkeit
–	 Verantwortungsbewusstsein
–	 Bereitschaft zu unregelmässiger 

Arbeitszeit
Als niederschwelliger Einstieg in die 
Berufswelt Pflege und Betreuung 

dient die zweijährige Attestausbil-
dung als Assistent / in Gesundheit 
und Soziales EBA. 

Verschiedene Bildungswege
Jugendliche erlangen das eidgenös-
sische Fähigkeitszeugnis als Fachper-
son Gesundheit üblicherweise über 
die dreijährige Grundbildung. Inter-
essierten mit Berufs- und Lebenser-
fahrung steht der sogenannte zweite 
Bildungsweg offen. Diese Personen 
können sich entweder selbstständig 
auf die Lehrabschlussprüfung vorbe-
reiten oder sie besuchen den zweijäh-

rigen Lehrgang «FaGe für Erwachse-
ne» am Bildungszentrum Gesundheit 
und Soziales – BGS in Chur. 

Ausbildung
Die Grundbildung erfolgt in einer Ins-
titution des Gesundheits- oder Sozial-
wesens und dauert drei Jahre.
An ein bis zwei Tagen pro Woche 
findet die schulische Ausbildung an 
der Berufsfachschule am BGS in Chur 
statt. Nebst der beruflichen Praxisaus-
bildung und der theoretischen Vertie-
fung an der Berufsfachschule absol-
vieren die Lernenden der Grundbil-

dung 34 Tage überbetriebliche Kurse, 
verteilt auf die drei Ausbildungsjahre. 
Die FaGes eignen sich Kompetenzen 
in 8 Bereichen an, beispielsweise:
–	 Pflege und Betreuung
–	 Alltagsgestaltung
–	 Hygiene
–	 Kleidung und Wäsche
–	 Arbeitsorganisation

Berufsmaturität
Die Berufsmaturität kann während 
der Grundbildung absolviert wer-
den oder nach der Lehre in einem 
Vollzeit- oder berufsbegleitenden 
Lehrgang. Jugendlichen mit Freude 
am schulischen Lernen ist die Be-
rufsmaturität sehr zu empfehlen. Sie 
ermöglicht den späteren Übertritt an 
eine Fachhochschule. 

Weiterbildung
Das Gesundheitswesen bietet viele 
attraktive Weiterbildungen auf un-
terschiedlichen Ausbildungsniveaus, 
so beispielsweise:
Eidgenössische Prüfungen
–	 Fachfrau / -mann Langzeitpflege 

und -betreuung 
–	 Spezialist / in für angewandte Kin-

ästhetik

Höhere Fachschulen HF
–	 Dipl. Pflegefachperson 
–	 Dipl. Fachperson Operationstechnik 
–	 Dipl. Rettungssanitäter / in

Nachdiplomstudien HF
–	 Experte / -in in Anästhesie-, Inten-

siv- und Notfallpflege 

Fachhochschulen FH / Bachelor of 
Science 
–	 in Pflege
–	 in Physiotherapie
–	 Hebamme

Berufsportrait Fachfrau / -mann Gesundheit EFZ

FÜHRT DEINE LEBENS
REISE ZU UNS?

WWW.SPITEX-CHUR.C
H

FACHFRAU/FACHMAN
N

GESUNDHEIT (FAGE)

MACH DICH AUF DEN
WEG

Alters- und Pflegeheim St. Martin
St. Martin 15 | 7408 Cazis
081 655 01 65 | www.heim-stmartin.ch
sekretariat@heim-stmartin.ch
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Do. 7. Juli und Fr. 8. Juli 2022, von 10.00 bis 17.00 Uhr 
Sa. 9. Juli 2022, von 10.00 bis 14.00 Uhr

Veranstaltungsort: Restaurant VA BENE, Chur 
Gäuggelistrasse 60, 7000 Chur 

Finde die zehn Unterschiede

Aus den Verhandlungen 
des Stadtrates

Der Stadtrat hat sich unter ande-
rem mit folgenden Geschäften be-
fasst:
Gastwirtschaftsbewilligungen
–	� Mladen Cancarevic für Gastwirt-

schaft Schützenhaus, Pulvermüh-
lestrasse 90

–	� Andy Flurin Schaback für Gast-
wirtschaft Ziitgeist, Paradiesgas-
se 8

Kreditfreigaben
–	 �Postremise, Engadinstrasse 43, 

Chur, Ersatz Heizung; Fr. 85 000.–
–	 �Instandstellung forstlicher Er-

schliessungsanlagen (Mittenberg-
strasse); Fr. 350 000.–

–	� Lichtwellenleiter Stadtnetz (In-
formatik Stadt Chur), 2022; Fr. 
150 000.–

–	� Alleenkonzept, 3. Etappe 2022; 
Fr. 100 000.–

Baubewilligungen
–	� IBC Energie Wasser Chur, Chur, 

vertreten durch SC + H Sieber 
Cassina + Handke AG, Chur, für 
Drei Entnahmebrunnen zur Nut-
zung von Grundwasserwärme, 
Tittwiesenstrasse, Ringstrasse

–	� Martin Stetter, Chur, und Gideon 
Stetter, Chur, vertreten durch 
Jonathan Mattli, Chur, für Um-
bau und Erweiterung Wohnhaus 
mit Luft / Wasser-Wärmepumpe 
auf der Südwestseite sowie Foto-
voltaikanlagen auf den Dachflä-
chen, Adlerweg 8

–	� Norbert und Alexandra Vincenz, 
Schluein, für Quartierplan Sch-
mid Vorderaraschgen, Neubau 
Wohnhaus mit Garage sowie Mon-
tage Luft/Wasser-Wärmepumpe 
(Innenaufstellung), Ahornweg 16

–	� Carla Camenisch-Sutter, Chur, 
vertreten durch zingg gartenge-
staltung ag, Felsberg, für Neubau 
Schwimmteich mit Umgebungs-
anpassungen, Florastrasse 3

–	� Stadt Chur, vertreten durch 
bosch & heim architekten ag, 
Chur, für Postremise, Ersatz Ein-
gangstor und Montage Vordach 
auf der Südseite, Engadinstrasse 
43

–	� Heimgartner Fahnen AG, Chur, 
für Eigenreklame, Knatterfahne 
freistehend, Brandisstrasse 8

–	� Sunrise UPC GmbH, Glattpark, 
vertreten durch Hitz und Part-
ner AG, STAHL-BAU-ENGINEE-
RING, Madulain, für Umbau be-
stehende Mobilfunkanlage mit 
Standortdatenblatt (CHSB), Gi-
acomettistrasse 125

PUBLIREPORTAGE

Urlaubsfeeling für Ihr 
Zuhause

Wer rechtzeitig über den richtigen Sonnen- und Wetterschutz nachdenkt, 
weiss schon heute, dass der Sommer 2022 ein Highlight wird. In unserem 
Ausstellungsraum in Chur an der Masanserstrasse 21 zeigen Ihnen unsere 
Fachberater Marcus Schocher und Riccardo Pelizzatti zahlreiche Sonnen- 
und Wetterschutzlösungen live und zum Anfassen.
WOLF Storen fertigt im eigenen Werk. Wir sind der Spezialist in Re-
novationen und Sonderanfertigungen für Fensterladen, Fensterzargen, 
Balkonverkleidungen, Rollladen, Lamellenstoren individuell auf Mass in 
bewährter Schweizer Qualität. Mit unseren Beschattungen wie Sonnen-
storen, Sonnenschirme, Terrassendächer etc. verschönern wir Ihr Heim. 
Alles aus einer Hand: Beratung, Verkauf, Herstellung und Montage.
Das Service-Wolf- Team verfügt über eine fahrende Werkstatt und re-
pariert grösstenteils vor Ort auch Fremdprodukte. Vorbeischauen oder 
Termin vereinbaren.

Öffnungszeiten:
Mo / Mi	 8.00 – 11.30 Uhr
Di / Do / Fr	 14.00 – 18.00 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung 

Wolf Storen AG
Masanserstrasse 21
7000 Chur

076 352 16 00
076 365 52 54 

Info@wolf-storen.ch, www.wolf-storen.ch

Bild: z.V.g.

Eröffnung Pumptrack 
Haldenstein

Da das Schulhaus Haldenstein 
derzeit umgebaut wird, steht 
den Kindern und Jugend-
lichen der Spielplatz auf 
dem Schulhausplatz vorüber-
gehend nicht zur Verfügung. 
Die Stadt Chur und die ÖKK 
schaffen diesem Problem 
Abhilfe und bieten mit einem 
mobilen Pumptrack eine 
neue Spielmöglichkeit. 

Seit der ÖKK Bike Revolution im 
April, war ein Pumptrack auf dem 
Stadtbaumgarten-Areal im Einsatz. 
Dieser Pumptrack wurde nun nach 
Haldenstein verlegt. Seit Dienstag, 
31. Mai 2022 können sich die Kin-
der und Jugendlichen auf der Wie-
se zwischen dem Schulhaus und 
dem Schloss Haldenstein wieder 
austoben. 

Der Pumptrack bleibt bis Ende Sep-
tember auf der Wiese stehen, bevor 
er ans nächste Rennen im Rahmen 
der ÖKK Bike Revolution Serie 
nach Huttwil verlegt wird. Vom 30. 
Juni bis 25. Juli 2022 muss er je-
doch kurzzeitig auf die Quaderwie-
se an den Kinderspieltag nach Chur 
versetzt werden. «Die Planung zur 
Verlegung des Pumptracks war sehr 
spontan. Wir wollten den Kindern 
und Jugendlichen aus Haldenstein 
eine Spielmöglichkeit bieten», sagt 
Peter Bänziger, Leiter Sport der 
Stadt Chur. «Der Termin für den 
Kinderspieltag war schon länger 
geplant, deshalb war das hin und 
her leider nicht zu vermeiden.» Der 
Pumptrack ist öffentlich zugäng-
lich. Es gelten die allgemeinen Ru-
hezeiten gemäss Polizeigesetz der 
Stadt Chur.

Bild: z.V.g.

Der Pumptrack bietet den Kindern und Jugendlichen in Haldenstein bis Ende 
September eine neue Spiel- und Bewegungsmöglichkeit.

Sammelprojekt für 
Schutzbauten bewilligt

Die Regierung genehmigt das 
Sammelprojekt «Instandset-
zung Schutzbauten 2022» von 
verschiedenen Gemeinden, 
der Rhätischen Bahn und 
des Tiefbauamts Graubün-
den. Sie spricht ausserdem 
einen Kantonsbeitrag von 
rund 3,4 Millionen Fran-
ken dessen Realisierung. 

Das Ziel des Projekts ist, beste-
hende Schutzbauten gegen Natur-
gefahren unter Beibehaltung des 

ursprünglichen Ausbaustandards 
zu erhalten und die Wirkung die-
ser Anlagen zu verbessern. Diese 
Erhaltungsmassnahmen sind 
zwingend notwendig, damit die 
Schutzwirkung nicht abnimmt und 
das Naturgefahrenrisiko für Sied-
lungen und Verkehrsinfrastruktu-
ren sich nicht erhöht. Im Rahmen 
des Sammelprojekts werden innert 
zweier Jahre 26 Objekte instandge-
setzt. Gesamthaft sind für die Aus-
führung des Projekts 4,4 Millionen 
Franken veranschlagt.

Bild: z.V.g.

Chauffeur von Ladung 
getroffen

Landquart: Am Montagvor-
mittag ist in Landquart beim 
Entladen eines Sattelmotor-
fahrzeuges ein Chauffeur von 
der Ladung getroffen worden. 
Er verletzte sich mittelschwer.

Der 33-jährige Litauer musste am 
Montag bei einem Gewerbebetrieb 
in Landquart Baumwolle abladen. 
Beim Lösen der Spanngurte wurde 
er kurz nach 9 Uhr von einem circa 
zweihundert Kilogramm schweren 
Baumwollpaket an der Achsel ge-
troffen. Dabei verlor er das Gleich-
gewicht und stürzte rückwärts 
auf den Asphalt. Er erlitt mittel-
schwere Rückenverletzungen und 
musste mit einer Ambulanz der 
Rettung Chur ins Kantonsspital 
Graubünden eingeliefert werden. 
Die Kantonspolizei Graubünden 
klärt die genaue Ursache dieses 
Arbeitsunfalls ab.
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30. Juli bis 7. August 2022

Sa, 30. Juli 2022, 19.00 Uhr, Konzertsaal, Arena Klosters 

freiheit und sehnsucht
Francesco piemontesi klavier

pablo heras-casado Leitung

Münchener kammerorchester

So, 31. Juli 2022, 19.00 Uhr, Konzertsaal, Arena Klosters

rauschendes fest
Gottfried von der goltz violine & Leitung

Francesco coRti cembalo

Freiburger barockorchester

Mo, 1. August 2022, 17.00 Uhr, Konzertsaal, Arena Klosters

über die grenzen hinweg
ensemble philharmonix

Di, 2. August 2022, 19.00 Uhr, Atelier Bolt, Klosters

MUSIKALISCHER FREMDENVERKEHR
ALAIN CLAUDE SULZER TEXTE & LESUNG

OLIVER SCHNYDER klavier

Mi, 3. August 2022, 19.00 Uhr, Konzertsaal, Arena Klosters

begegnungen
hagen quartett
Kirill Gerstein Klavier

Do, 4. August 2022, 19.00 Uhr, Kirche St. Jakob, Klosters

innehalten
maurice steger blockflöte & leitung

nuria rial sopran

Sebastian Wienand ORGEL & CEMBALO

la cetra Barockorchester basel

Fr, 5. August 2022, 19.00 Uhr, Konzertsaal, Arena Klosters

hollywood – singin’ in the rain
anthony gabriele leitung

City light symphony orchestra

Sa, 6. August 2022, 19.00 Uhr, Konzertsaal, Arena Klosters

sommernachtstraum
arabella steinbacher violine

Patrick Hahn leitung

mozarteumorchester salzburg

So, 7. August 2022, 17.00 Uhr, Konzertsaal, Arena Klosters

ein wiedersehen
Sir András Schiff Klavier

zeitreise. a musical journey

Pablo Hasado, © Jinan Chen

Tickets sind telefonisch (+41 900 585 887, CHF 1.20/Min.) oder online erhältlich unter www.klosters-music.ch

Der Nissen Trampolin Weltcup kehrt  
nach Arosa zurück

Nach einer coronabedingten 
Pause von vier Jahren heisst 
Arosa erneut die weltbesten 
Athlet*Innen im Sport- und 
Kongresszentrum willkommen. 
Der Nissen Cup ist ein sport-
liches Highlight der diesjäh-
rigen Sommersaison. Für den 
Weltcup sowie für den parallel 
stattfindenden internationa-
len Junioren Wettkampf wer-
den rund 150 Topathlet*Innen 
und rund 100 Betreuer*Innen 
und Funktionäre im idylli-
schen Bergdorf erwartet.

Der älteste internationale Trampo-
lin-Wettbewerb bietet zum sechs-
ten Mal dem Aroser Publikum 
hochstehenden und sensationellen 
Kunststport. Der Trampolin Welt-
cup findet alle zwei Jahre statt. Den 
Namen hat der Event vom Erfinder 
des Trampolins höchstpersönlich, 
der amerikanische Turner George 
Nissen. Nissen entwickelte in den 
30er Jahren ganz allein einen Pro-
totyp eines Trampolins bloss mit 
einem Tuch und Elastikbändern, 
welche er an einem Metallrahmen 
befestigte.
Trampolinspringen gilt heutzutage 
als Elitesport und ist seit der Jahr-
tausendwende gar als olympische 
Disziplin vertreten. Am Nissen Cup 
kämpfen sowohl Einzel- als auch 
Synchronturner*Innen um den 
Sieg. Bei Sprunghöhen von über 
acht Metern zeigen die Athlet*Innen 

schwierigste Sprünge und Dre-
hungen. Dabei brillieren sie mit äs-
thetisch ansprechenden Abläufen, 
die eine unglaubliche Körperbe-
herrschung erfordern. Bei der Elite 
sind 17 teilnehmende Nationen ge-
meldet: Australien, Azerbaijan, Bul-
garien, Dänemark, Deutschland Ka-
nada, Frankreich, Grossbritannien, 
Japan, Kasachstan, Lettland, Neu-
seeland, Portugal, Schweiz, Tsche-
chische Republik, USA und Italien. 
Die Schweizer Trampolinelite darf 
auf verschiedene Trümpfe zählen, 
wie den Schweizermeister im Syn-
chronwettkampf Simon Progin.
Der Nissen Cup ist für alle inte-
ressierten Besucher öffentlich zu-
gänglich, der Eintritt ist kostenlos. 
Besucher können die Sprünge der 
Trampolin-Elite und den Junioren 
von der Tribüne des Sport- und 
Kongresszentrums Arosa aus mit-
verfolgen. Die Athlet*Innen werden 
am 29. Juni anreisen und verschie-

denste Trainingseinheiten durch-
führen. Die beiden darauffolgenden 
Tage finden Trainings und Qualifi-
kationen statt. Am Samstag, dem 
2. Juli, werden zwischen 12.50 und 
18.20 Uhr dann schliesslich die Fi-
nalwettkämpfe des Weltcups und 
der Junioren zu sehen sein.
Die Schweiz ist mit folgenden 
Athlet*Innen vertreten:
Weltcup: Bitterli Lavinia (18), De-
legation Switzerland; Moret Lucie 
(17), Delegation Switzerland; Progin 
Simon (22), Delegation Switzerland
Juniorinnen/Junioren: Rüfenacht 
Sina (14), Delegation Switzerland; 
Widmer Livia (12), Delegation 
Switzerland; Bryner Jan (16), TV 
Möriken-Wildegg; Burger Keilah 
(14), TV Möriken-Wildegg; Geiss-
mann Dario (16), TV Möriken-Wil-
degg; Graf Janis (16), TV Möriken-
Wildegg; De Pellegrin Jamie (14), 
TV Grenchen; Flury Marius (14), 
TV Grenchen; Mesce Léo, Gym Vaud

Bild: ©  Arosa Tourismus/Nina Hardegger Mattli

Athleten beim Synchronwettbewerb

Einbruchserie aufgeklärt
Churer Rheintal: Die Kan-
tonspolizei Graubünden 
hat eine im Churer Rheintal 
verübte Einbruchserie auf-
geklärt. Die Tatverdächtigen 
wurden festgenommen und 
an die Staatsanwaltschaft 
Graubünden verzeigt.

Die Serie von Einbrüchen und 
Diebstählen wurde zwischen 
11. Mai 2022 und 17. Juni 2022 
verübt. Die Kantonspolizei Grau-
bünden ermittelte eine 36-jährige 
Schweizerin sowie einen gleichalt-
rigen Landsmann. Sie zeigen sich 
grösstenteils geständig, die Delikte 
entweder alleine oder zu zweit aus-
geführt zu haben, wobei die Frau 
in die meisten der über 25 Fälle in-
volviert war. Sie brachen Kassen-
behältnisse auf, oder entwendeten 
Wertgegenstände und Debitkarten 
aus unverschlossenen Fahrzeugen. 
Teilweise blieb es bei Versuchen. 
Die Debitkarten wurden für bar-
geldlose Zahlungen verwendet. Die 

Deliktsbeträge sowie die Sachschä-
den an den Kassenbehältnissen be-
tragen pro Fall jeweils gut hundert 
Franken.  
Um Diebstählen aus unverschlos-
senen Fahrzeugen vorzubeugen, 
ruft die Kantonspolizei Graubün-
den folgende Punkte in Erinne-
rung:
– �Fahrzeuge müssen gegen die Ver-

wendung durch Unbefugte gesi-
chert werden; somit sind sie ab-
zuschliessen.

– �Wertsachen, Computer, Mobilte-
lefone, Debitkarten etc. nicht 
sichtbar im Auto lassen.

– �Um den polizeilichen Spuren-
schutz und die Ermittlungshand-
lungen aktiv zu unterstützen, ist 
bei Feststellung eines Diebstahls 
das Fahrzeug bis zur Kontaktauf-
nahme mit der Polizei unberührt 
zu lassen. 

Die Beschuldigten wurden vorü-
bergehend festgenommen und 
werden bei der Staatsanwaltschaft 
Graubünden zur Anzeige gebracht.

Bild: z.V.g.

Aufgebrochenes Kassenbehältnis
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